
Liebe ParentsForFuture München! 
 
Bevor viele von uns in die Ferien gehen und sich hoffentlich etwas erholen können, gibt es 
an dieser Stelle ein paar Neuigkeiten für Euch. 
 
Zunächst einmal heißt es jedoch im Kampf um “climate justice” kurz innehalten und 
zurückblicken, denn wir haben einen Erfolg zu vermelden: über 11.000 Menschen sind dem 
Aufruf der PFF, S4F und FFF gefolgt und zur Demo “MunichForFuture” am 21.7. 
gekommen! Damit haben wir in München ein starkes Zeichen für den Klimaschutz gesetzt 
und zeigen können, dass dieses drängende Thema nicht nur die Jugend beschäftigt! Dank 
zahlreicher Helfer*innen konnten innerhalb kurzer Zeit viele Erwachsene mit und ohne 
Kinder und Jugendliche mobilisiert werden. Wir haben ein gutes Medienecho erhalten und 
wurden sogar von der Polizei für die friedliche Stimmung gelobt. Wer nachlesen will, was 
z.B. die SZ schreibt: www.sueddeutsche.de/muenchen/muenchen-klima-demo-munich-for-
future-1.4534341 
 
Bei der Demo fiel auch der Startschuss für unsere Postkarten-Aktion “write now for climate”. 
Es wurden dort bereits die Postkarten mit dem Spruch #die Klimakatastrophe macht keine 
Sommerpause verteilt und beschriftet. Sie werden zusammen mit einem Begleitschreiben 
der PFF den Entscheidungsträger*innen in der Politik übergeben. Auf 
www.writenowforclimate.de findet Ihr alles Lesenswerte zu der Aktion. Wir wollen erreichen, 
dass möglichst viele Menschen die Postkarten entweder analog oder digital mit der 
Aufforderung, endlich zu handeln, an Politiker*innen schicken. Dabei darf jede*r selbst 
entscheiden, ob Merkel, Söder, Reiter oder sonst jemand angesprochen und aus der 
Lethargie gerissen werden soll ;-) Hauptsache, die Betreffenden erhalten körbeweise Post! 
Es wäre natürlich schön, wenn sich möglichst viele bei der Aktion beteiligen würden und 
auch mithelfen würden, die Karten unter die Leute zu bringen. Meldet Euch bei uns wenn Ihr 
dazu Fragen habt!  
 
Vielleicht habt Ihr schon von der INSM-Kampagne gehört: Es wird uns sicherlich noch 
beschäftigen, wie wir uns als starke Klimaschutz-Bewegung gegen die sogenannte “Initiative 
Neue Soziale Marktwirtschaft” positionieren. Die ISNM ist eine vom Arbeitgeberverband 
Gesamtmetall gegründete Lobbyorganisation und hat in der Vergangenheit erreicht, dass 
das Erneuerbare Energien Gesetz EEG abgeschafft wurde. Jetzt scheint die INSM massiv 
gegen die Forderungen der Klimaschützer vorgehen zu wollen und plant dazu eine 
umfangreiche Kampagne. Leider verfügt die Organisation über einen millionenschweren Etat 
und ist recht geschickt darin, den Menschen zu suggerieren, dass die Industrie das mit dem 
Klimaschutz prima hinbekommt und formuliert selbst “12 Fakten zum Klimaschutz”, die den 
Eindruck erwecken, dass es mit dem Klimawandel sooo schlimm ja gar nicht sei.  
Glücklicherweise hat Dr. Quaschning diese “Fakten” einem gründlichen Faktencheck 
unterzogen: www.volker-quaschning.de/artikel/Fakten-INSM/index.php 
Bitte informiert Euch, redet mit Euren Freunden und Familienmitgliedern darüber und haltet 
dagegen! Wir wollen uns nicht den Interessen der Industrie unterordnen!  
 
Wer mittun will in den AGs ist herzlich eingeladen, sich bei uns zu melden! Wir freuen uns 
über jedes neue Gesicht. 



Das nächste Treffen der PFF München findet ausnahmsweise am Donnerstag, den 1.8.2019 
um 19 Uhr in der Schellingstraße 72 bei Don Bosco statt. Punkte für die Agenda bitte bis 
kommenden Samstag an muenchen@parentsforfuture.de 
 
Im Anhang findet Ihr noch eine Reihe von Hinweisen und Aktionen von Mitgliedern und 
Kooperationspartnern. 
 
Und zum Schluss: save the date: am 20.09.2019 findet ein internationaler Großstreik der 
FFF statt, alle Erwachsenen sind ausdrücklich aufgefordert, mitzumachen!  
 
Eine gute Zeit allen und viele Grüße, 
 
Eure PFF München 
 
 
Anregungen/Aufrufe von unseren Mitgliedern bzw. Bündnispartnern 
 

● Wechsel zu einer sozial-ökologischen Bank? 
Egal ob Girokonto oder bspw. Anteilszeichnung würde den politischen und 
wirtschaftlichen Druck für mehr Klimaschutz weiter erhöhen bspw. könnten sich die 
Finanzierungen von Kohlekraftwerken erschweren bzw. unrentabler werden 

● Der Eggarten: Idylle in Gefahr: 
o https://www.facebook.com/br.capriccio/videos/wie-sich-diese-siedlung-in-

m%C3%BCnchen-gegen-immobilienfirmen-wehrt/2096243580418008/ oder 
o zur Suche Eggarten-Siedlung München: Bürger kämpfen um Gartenkolonie 

(br mediathek vom 14.6.19 Beitrag 2.38min) oder 
o https://www.muenchen.tv/mediathek/video/in-der-eggartensiedlung/  

● #ausgehetzt – das Bündnis: 
Aufgrund der anstehenden Landtags- und Kommunalwahlen in Sachsen, 
Brandenburg und Thüringen mobilisieren wir - im Verbund mit #unteilbar 
(https://www.unteilbar.org)  - zur Großdemo am 24.8 in Dresden. Dazu werden 
Busse nach Dresden organisiert und Veranstaltungen in München, zu denen wir 
Aktivist*innen aus Sachsen zum Austausch mit Aktiven aus Bayern eingeladen 
werden. Die nächste Diskussionsveranstaltung findet am 31. Juli um 19:30 im 
Bellevue di Monaco statt. 
 
 

 


